
 

 

Wie dokumentiere ich 

herausforderndes Ver- 

halten bei Menschen mit  

Demenz? 
 

 

Volkach, Montag 23.04.2012 
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Wie dokumentiere ich herausforderndes 
Verhalten bei Menschen mit Demenz? 
 

Inhalt: 
Die Bedeutung der Dokumentation in der Betreuung von 
demenzkranken Menschen: 
- für die Bewohner/Patienten. 
- für die Pflegenden und das therapeutische Team. 
- für das soziale Umfeld. 
- für diverse Überprüfungen. 

 

Ziele: 
- Pflegerische Leistungen und Interventionen fachlich und 

sachlich korrekt begründen und wertschätzend 
dokumentieren. 

- Mehr Sicherheit in der Dokumentation spezieller 
Verhaltensweisen. 

- Eine durchgängig hohe Versorgungsqualität bei 
Menschen mit Demenz. 

 

Zielgruppe: 
Pflegedienstleitung, Wohngruppenleitung, Praxisanleiter/in, 
Altenpfleger/in, Gesundheits- und Krankenpflege, 
Altenpflegehelfer/in, Krankenpflegehelfer/in 
 

Referentin: 
Renate Kirchgäßner 
Diplom Gerontologin, Diplom-Pflegewirtin (FH) 
 

Kursbegleitung: 
Maria Kober Leiterin der Caritas-Gemeinschaft für 
Pflege- und Sozialberufe Bayern e. V. 
 

Termin: /Zeit: 
Montag, 23. April 2012 / 09:00 bis 16:30 Uhr 
 

Ort:  
Bürgerspital Volkach 
Spitalstraße 25, 97332 Volkach, Tel. 09381-  805-0 
www.caritas-einrichtungen.de/buergerspital/kontakt-anfahrt.html 
 

Kosten: 
90,- €/ 70,- € Mitglieder der Caritas-Gemeinschaft Bayern e.V.; 
incl. Seminarunterlagen und Pausengetränke 
 

Anmeldeschluss: 
2. April 2012 
 

23. April 2012 – Wie dokumentiere ich … 

 


